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Faſt eine Million
ie Koſten unſeres Hallenſchwimmbades
Ganz auffallend iſt die Verzögerung in Sachen des Pro

tekts eines Volksbades Halle iſt die einzige Großſtadt die
je h einer ſolchen hygieniſch wichtigen Anlage entbehrt und
n kommt ſcheinbar immer noch kein lebhaftes Tempo in die
Forbereitungen Wie oft iſt uns vom Magiſtratstiſch ver
ſchert worden daß man das Projekt mit aller Energie
dern wolle Erſt am 7 September erklärte der Dezernent

Perr Stadtbaurat Zachariä beſchwichtigend auf die Jnter
lation einer Anzahl Stadtverordneter

Jn drei Wochen haben Sie die Vorlage
Inzwiſchen ſind nicht bloß drei Wochen nein drei

Monate vergangen Da kann man ſich nicht wundern
wenn in der Bürgerſchaft Unmut über die fortgeſetzte Ver
zögerung entſteht der ſich in heftigen Anklagen gegen unſer
hochbauamt dem man für dieſes Projekt wie für ſeine
nderen Arbeiten mehr Regſamkeit wünſcht geltend macht

Wenn wir heute von dem Abdruck dieſer Zuſchriften ab
ſehen ſo geſchieht es einzig deshalb weil uns gerade jetzt
die Auskunft wird daß das Projekt nun endlich vorgelegt
wird Es iſt bereits auf dem Gange zu den Stadtverord
neten Die Baudeputation hat es gegenwärtig
und wird aller Wahrſcheinlichkeit nach ſchon morgen darüber
beraten

Das Projekt ſoll inzwiſchen zahlreiche Abänderungen
und Erweiterungen erfahren haben Z B die Aerzte ſo
wird uns geſagt haben noch verſchiedene Wünſche ge
äußert die man im Jntereſſe eines vollkommengy und all
ſeits befriedigenden Entwurfes berückſichtigen müßte Da
durch ſind aber auch die Koſten ganz außerordentlich ge

ſtiegen Nur eine halbe Million war ur
ſprünglich in der Anleihe vorgeſehen aber

O

es wird faſt eine ganze Million werden Die
Koſten berechnen ſich jetzt ſchon über 900 000 Mk

Man wird ja nun bald Näheres darüber hören Die
Hauptſache iſt daß wirklich mal von amtlicher Stelle Aus
kunft über das Projekt gegeben wird Das hätte längſt ge
ſchehen können

Bupari tot
Das Traurige das ſchon nach der Meldung am Freitag zu

erwarten ſtand iſt nun Ereignis geworden Bupari das präch
tige Elefantenweibchen unſeres Zoologiſchen Gartens iſt am Sonn
abend früh ſeiner plötzlichen Erkrankung erlegen

Die Nachricht wird viele traurig ſtimmen denn Bupari war
nehr als die bloße Vertreterin der Art elephantus in unſerem
Joologiſchen Garten Bupari war in Wahrheit der Stolz unſeres
Tierparkes Das kann man ohne jede Uebertreibung ſagen denn
Bupari von allen Sachverſtändigen iſt s anerkannt worden
gehörte zu den gelehrigſten und intelligenteſten Elephanten die
überhaupt auf Erden gewandert Und wenn einem Fremden die
Stadt mit ihren Sehenswürdigkeiten gezeigt wurde und man kam
hinaus zum Zoologiſchen Garten dann hieß die größte Attraktion

wieder Bupari Man wurde nicht müde vor ihrem Gitter zu
ſtehen und immer wieder ihre mannigfachen Künſte zu bewundern

Was hatte Bupari für ein feines Taſtgefühl für die Trinkgelder
tie ihm geſpendet wurden jeder Oberkellner hätte ſie darum be
ſeiden können Und wenn ſie auch leichtſinnig genug war ihr

geſamtes Barvermögen ſtets in Zwiebackſtücken anzulegen die
ſie ſich aus ihrem Automat zog niemals hat ſie ihren Wärter zu
bemogeln verſucht und nie hat ſie Kupferſtücke eingeworfen

Sie war eine Künſtlerin wie man ſie nur ſelten unter ihres
gleichen antreffen wird Sogar ein ſo ernſtes Kunſtinſtitut wie
unſer Stadttheater hat es ſich zur Ehre gerechnet ſie als Gaſt auf
ſeiner Bühne zu ſehen Und eine gefeierte Opern Diva konnte
dem Kunſttempel keinen größeren Zulauf ſichern als einſt Bupari
Mehr als ein Dutzend Mal konnte das Stück Die Reiſe um die
Erde worin ſie gaſtierte vor ausverkauftem Hauſe aufgeführt
werden und immer begrüßte ſie brauſender Jubel wenn ſie das
anmutige Fräulein von Schultz auf dem Rüjcken mit plumper
Grazie über die Bühne ſchritt

Arme gute Bupari Nun biſt du tot und deines Erden
wallens Ende iſt gekommen

An dem Fleiſch ihres Rieſenleibes laben ſich heute die Beſtien
des Raubtierhauſes Fell Kopf und Stoßzähne werden zu anderer
Verwendung bearbeitet Unſer Zoologiſcher Garten aber hat auch
einen ſchweren pekuniären Verluſt erlitten Denn Bupari die
einſt für 5000 Mark dem Garten gewonnen wurde war dank ihrer
hervorragenden Eigenſchaft in letzter Zeit wohl ihre 20 000 wert

Zum Ankauf des Zoologiſchen Gartens
Jn ſeiner Vorlage die wir ſchon neulich kurz behan

delt haben ſtellt der Magiſtrat den Antrag daß das ge
ſamte Grundeigentum der Aktiengeſellſchaft Zoologiſcher
Garten ausſchließlich der Bauſtellen an der Faſanen und
Tiergartenſtraße aber einſchließlich des Grundſtücks Witte
kindſtraße 10 des Direktor Wohnhauſes der Reſtauvations
und Tierhaldungsinwentarien ohne den Tier
beſt and von der Stadtgemeinde für den Kaufpreis von
1200 000 Mark erworben wird

b daß der Aktiengeſellſchaft Zoologiſcher
Garten dieſer Grundbeſitz auf die Dauer von 40 Jahren
zum Betriebe des Tierparkes der Reſtaurationen Reilsberg
Bad Wittekind und Gemsbock des Soolbades Wittekind
und zur Weitervermietung von Wohnungen zu einem
Pachtpreiſe verpachtet wird der zunächſt einer
dreiprozentigen bei vertraglich beſonders feſtzulegender
Beſſerung der Vermögenslage der Aktiengeſellſchaft einer
vierprozentigen Verzinſung des aufgewandten ſtädtiſchen
Kapitals entſpricht

c daß in jedem der drei nächſten Jahre der Aktien
geſellſchaft Zoologiſcher Garten ein Pachterlaß bis zu
7000 Mark gewährt werden darf

Der Magiſtrat ſagt dann weiter in ſeiner Vorlage
Bekanntlich iſt die Aktien Geſellſchaft Zoologiſcher Garten in

Zahlungsſchwierigkeiten Jhre Unterbilanz für die Zeit
vom 1 Januar bis 31 Dezember 1907 betrug 20700 Mark
Das Ergebnis des laufenden Jahres iſt noch ungünſtiger Wenn
der Verwaltung nicht unvorhergeſehene Ereigniſſe zu Hilfe kommen

erſcheint die Zahlungseinſtellung für den Beginn
des nächſten Jahres unvermeidlich Es beſteht die Gefahr
daß nicht nur der einheitliche Beſitz der Aktien Geſellſchaft Hypo
thekengläubigern oder Terrainſpekulanten anheimfällt ſondern
daß auch der Park des Zoologiſchen Gartens der Oeffentlichkeit ver

ſchloſſen und unſerer Stadt der beſondere An
ziehungspunkt der Tierfehens würdigkeiten ge
nommen wird Dies zu verhüten erſcheint Pflicht der
Stadtverwaltung

Das allgemeine Jntereſſe verlangt Erhaltung des
Tierparkbetriebes

der auch von einer gemeinnützigen Aktien Geſellſchaft zweckmäßig
wohl am beſten verwaltet bleibt Dieſer Geſellſchaft durch bloße
Geldzuwendungen über ihre derzeitigen Zahlungsſorgen wegzu
helfen wie zunächſt in Ausſicht genommen wurde erſchien um des
willen nicht angebracht als hierbei jede Gegenleiſtungfür
die ſtädtiſchen Aufwendungen vermißt auch die Lebens
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et des Betriebes keineswegs zweifelsfrei ſicher geſtellt
würde

Es iſt daher ein Kauf und Pachtvertrag wie beantragt in
Ausſicht genommen worden Die Erfüllung der der Aktiengeſell
ſchaft in dem Pachtvertrage aufzuerlegenden Verpflichtungen ſoll
durch perſönliche ſelbſtſchuldneriſche Bürgſchaften zahlungsfähiger
Bürger in Höhe einer Jahrespacht garantiert werden Außerdem
würde die Bildung des Willens der Aktien Geſellſchaft inſofern zu
ſichern ſein daß drei von ihren neuen Aufſichtsrats
ſtellen für Mitglieder der ſtädtiſchen Verwal
tung reſerviert werden müßten

Von einem gewinnbringenden Geſchäfte kann
nach Lage der Sache für die Stadtgemeinde keine
Rede ſein Es kann ſich nur darum handeln einen annähern
den Ueberblick über die Größe des ſtädtiſcherſeits zu bringenden
Opfers zu gewinnen ſoweit ſich ein ſolcher Ueberblick zurzeit über
haupt ermöglichen läßt Es iſt das Mindeſtmaß deſſen feſtzuſtellen
was nötig iſt die Lebensfähigkeit der Aktien Geſellſchaft zu ſichern
Hiergegen treten die Erwägungen über den wirklichen Wert der zu
erwerbenden Gegenſtände zurück

Die Aktien Geſellſchaft die anfangs erklärte zur Vermeidung
des Konkurſes unter dem buchmäßigen Wert von 1 322 000 Mark
nicht heruntergehen zu können vertritt die Anſicht daß ihre Buch
ſummen den wirklichen Werten durchaus entſprächen Sie habe
ſowohl den Reilsberg als auch das Bad Wittekind günſtig oder
doch angemeſſen gekauft und ſie habe reichlich oder doch ent
ſprechend abgeſchrieben Wir ſind anderer Anſicht Die
Schätzung nach dem kapitaliſierten Nutzungsreinertrag ergibt einen
Betrag von 900 000 Mark Die dingliche Belaſtung ſchließt mit
883 000 Mark ab Die Aktien Geſellſchaft vertritt den Stand
punkt daß ſie unter einen Kaufpreis von 1200009 Mark nicht
herunter gehen könne Es ſei ihr unmöglich außer anteiliger Zu
rückſchreibung der Aktien auch noch ihren Obligationären prozen
tuale Forderungsverzichte anzuſinnen Auch im übrigen ſeien ihre
Gläubiger nicht gewillt für ihre Sanierung materielle Opfer zu
bringen

Welchen Verluſten die Beteiligten im Falle der Liquidation
oder des Konkurſes ausgeſetzt ſein würden iſt dabei unberückſich
tigt geblieben

Die Sanierung iſt der Stadtgemeinde allein über
laſſen

Aufzuwenden wären zunächſt
1 von dem Kaufpreiſe von 1200 000 Mark der Betrag

von 67 000 Mark nämlich abzüglich der 883 000 Mark ding
licher Belaſtung und 250 000 Mark Obligationen

2 bis auf weiteres jährlich 12 000 Mark Zinsverluſt
des aufgewendeten Kapitals der materielle Kern der
Jnterventionsaktion

3 für die nächſten drei Jahre je 7000 Mark Sonder
beihilfe zur Vereinigung eines Kontokorrents

4 etwa 30 000 40 000 Mark einmalige bauliche Jn
ſtandſetzungskoſten

Hierzu treten für die Zukunft noch die Koſten für
etwaige bauliche Erneuerungen Andererſeits wird der
n n des Geländes in Rechnung geſtellt werden
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Für die Opfer von Hamm
gingen uns noch folgende Spenden zu über die wir
namens der unglücklichen Familien mit herzlichem Dank
quittieren

Reſtaurant im Städt Schlachthof 27,50 Mk E V
1 Mk E N u H N 2 Mk R 1 Mk Jngen K 2 Mk
Bureauvorſteher O K 3 Mk

Jnsgeſamt 6295,61 Mk

Eine Polizeiverordnung kein geſetzliches Verbot im Sinne
des K 134 des B B

Eine ſowohl Hausbeſitzer als auch Mieter ſtark inter
e nei eidung wurde vom Oberlandesgericht Naum
urg gefällt

Der Reſtauratur H hatte in einem der Bankfirma Sch
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in Halle gehörigen Grundſtücke Reſtaurations und
Wohnräume gemietet und zur Jnnehaltung des Vertrages
1500 Mark Kaution r Die im d Weile befind
lichen Wohnräume wieſen jedoch derartige bauliche Mängel
auf daß ſie für die Geſundheit der Ehefrau des H die
lungenleidend jſt bei längerem Aufenthalt ſchädlich wurden
H forderte deshalb die Polizeibehörde auf die Wohnung in
Augenſchein zu nehmen Die behördliche Entſcheidung er
ging dahin daß die Zimmer die auch ſchon in der Zeichnung
als Schank und Aktenzimmer angegeben waren zum Be
wohnen durchaus ungeeignet waren Vor allem wurde aber
geltend gemacht daß die von der Polizeibehörde vorgeſchriebene Verfügung im Dachgeſchoß darf nur ein
Drittel der Räume bewohnt werden überſchritten worden ſei da durch die anderen dort wohnhaften
Parteien dieſes Drittel ſchon in Anſpruch genommen war
ehe H mit hineinzog H wurde daher von der Polizei an
gewieſen binnen vier Wochen auszuziehen worauf ſich Sch
bereit erklärte H inzwiſchen eine andere Wohnung zu ver
ſchaffen H reagierte jedoch hierauf nicht und zog ſofort aus
Mit der Begründung daß der Mietsvertrag laut g 1134 des

BV nichtig geworden wäre dadurch daß die Halliſche
Polizeiverordnung das Bewohnen der in Frage kommenden
Wohnräume verboten habe und ſo das in dem erwähnten
Paragraphen angeführte geſetzliche Verbot eingetreten ſei
wurde H gegen Sch auf Rückzahlung der geſtellten Kaution
klagbar Das Landgericht Halle kam jedoch zu dem
Urteil daß die Polizei Verordnung keingeſetzliches Verbot im Sinne des S 134 des

B wäre und der Mietsvertrag mithin als noch nicht
gelöſt zu betrachten ſei H wurde deshalb mit ſeiner Klage
abgewieſen worauf er Berufung beim Oberlandesgericht
Naumburg einlegte Jedoch gelangte auch dieſes zu dem
gleichen Urteil und verwarf daher die Berufung

Zwei neue Rektoren
Die Schulen Liebe nauerſtraße und Hermannſtraße

haben eine außerordentlich hohe Klaſſenzahl ſo daß die Verwal
tung arg beſchwert wird Jn Halle hat man nun das Prinzip
daß die Kraft des Rektors nicht durch Verwaltungsgeſchäfte völlig
abſorbiert werden ſoll ſondern der Rektor ſoll auch ſelbſt Unter
richt geben Jnfolgedeſſen will man die Rektorate der beiden
Schulen teilen

Die ſtädtiſche Schuldeputation hat letzthin für die beiden Poſten
den hieſigen Mittelſchullehrer Herrn Rudolph und den Mittel
ſchulrektor Herrn Lohoff in Stargard zu Rektoren gewählt

Der gemeine Wert eines Grundſtücks in Halle
Dargeſtellt auf Grund der Akten

Unter dieſer Ueberſchrift bringt das hieſige Organ des
Hausbeſitzer Vereins auf Grund der Akten folgende Dar
ſtellung die allgemeines Jntereſſe verdient

Jm Frühjahr 1901 kaufte eine hieſige Firma ein
Grundſtück Der Kaufpreis betrug 69 500 Mk

Behufs Feſtſtellung der Umſatzſteuer forderte der Magi
ſtrat die entſprechenden Unterlagen und darauf wurde der
Kaufvertrag an den Magiſtrat eingeſandt

Da bei Berechnung der ſtädtiſchen Umſatzſteuer der
Magiſtrat leider nicht an den Kaufpreis gebunden iſt viel
nehr nach dem gemeinen Wert einſchätzen kann ſo ſchätzte
der Magiſtrat infolge eines von Herrn Zimmermeiſter P
eingeholten Gutachtens den gemeinen Wert des genannten

Grundſtücks auf 99 017 MkDer Magiſtrat ließ ſich auf eine Herabſetzung der
Steuer nicht ein und die betr Firma zahlte die 990,17 Mk
unter Vorbehalt

Nunmehr klagte die Firma beim Bezirksausſchuß zu
Merſeburg gegen den Magiſtrat zu Halle a S auf Rückzah
lung der zu viel erhobenen 295 Mk Der Bezirkfsausſchuß
forderte ein Gutachten von einem Halleſchen Reg Baumeiſter
ein und dieſer ſchätzte den Wert des genannten Grundſtjicks

auf 95 800 MkDie Firma beſtritt die Richtigkeit der in dieſem Gut
achten angegebenen Mietwerte ferner den Wert der Ma
ſchinen und der Taxe im allgemeinen

Hierauf verlangate der Bezirksausſchuß die vor Abſchluß
des Kaufvertrages beſtandenen Mietverträne Der Bezirks
ausſchuß forderte nun den vorerwähnten Baumeiſter aber
mals auf ein Gutachten unter Berückſichtigung der Miet
verträge einzureichen Dieſes zweite Gutachten lautete auf

83 000 Mk
exkl Maſchinen die im erſten Gutachten mit 7500 Mk be
wertet waren

Die Kläger beruhiaten ſich bei dieſem Gutachten nicht
und auch der Bezirfsgusſchuß fand daß der gemeine Mort
nicht genügend berückſichtigt war und der gleiche Baumeiſter
wurde zum drittenwal aufagefordert ein Gutachten abzu
geben unter Berückſichtigung einer früheren Entſcheidung
des Oberverwaltungsgerichts Jetzt gab derſelbe den ge

meinen Wert auf 70 000 Mkan oſſo annößernd den Kaufvreis
Der Bezirksausſchuß entſhied om 26 September 1903

daß der gemeine Wert des Grundſtückes 81 146 Mk
ſei und zwor weil die Kläger bei Bemängelung eines der
genannten Gutachten event zu dieſer Summe gekommen
waren ohne dieſelbe jedoch als richtig anzuerkennen
Die Kläger fochten dieſe Entſcheidung des Bezirksaus
ſchuſſes beim Oberverwaltungsgericht an und
das Oberverwaltungsgericht hat in ſeiner Sjikung vom
4 Oftober 1904 die Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes auf
gehoben und zur anderweifigen Verhendſung an den Be
zirksausſchuß zurückrerwieſen weil der Begriff gemeine
Wert in keinem der Gutachten genügend gewürdiat ſei

Der Bezirksgusſchuß beraumte nun einen Lokal Termin
in Halſe behufs Beſichtigung des Grundſtücks on zu welchem
der Geheime Regierungsraf Schwanert aus Merſeburg als
Kommiſſar des Bezirksausſchuſſes ein Regierungsbaumeiſter

und die Kläger anweſend waren Es wurde beſchloſſen von
vorerwähntem Baumeiſter ein viertes Gutachten einzufor
dern auf Grund der Entſcheidung des Oberlandesgerichts
evtl durch Vergleich mit anderen Grundſtücken ferner wurde
ar gghet ſtrat erſucht ſich näher zu ſeinen Gegenanträgen

zu äußern
Das Gutachten des S er lautete nunmehr

daß für das ehe n ergleich mit andern vom
Magiſtrat ſelbſt angeführten Grundſtücken ein Kaufpreis von

53 000 66 000 Mk zu erwarten und daß mit Rückſicht
den hohen Materialwert der gemeine Wert nunmehr au

66 000 Mk
feſtzuſetzen ſei

Das hiergegen vom Magiſtrat eingereichte Gegen Gut
achten des Herrn Stadtbaurat R lautete auf 78 500 Mk

Der Bezirksausſchuß erkannte endgültig am 5 1 1906
nach dem klägeriſchen Antrag und ſetzte die Steuer auf 695
Mark feſt weil ein geringerer Betrag als der Kaufpreis nach
der Steuer Ordnung nicht zugrunde gelegt werden kann und
verurteilte den Magiſtrat zur Rückzahlung der zu viel er
hobenen eingeklagten Summe von 295 Mk und Tragung der
ſämtlichen Koſten

Der Prozeß dauerte 5 Jahre und die Kläger hatten u a
den Schaden daß ſie die Zinſen von 295 Mk für 5 Jahre
verloren haben da dieſe im Verwaltunggsſtreitverfahren nicht
erſtattet werden

Alſo in einer Sache ſind 8 verſchiedene Sachverſtändigen
Anſichten über den gemeinen Wert zur Welt gekommen

Der Oberpoſtdirektionsbezirk Halle a der ſich räumlich mit
dem Regierungsbezirke Merſeburg deckt zählt auf einem Flächen
raum von 10212,31 qkm mit 1243 446 Einwohnern nach der
neueſten amtlichen Statiſtik im Jahre 1907 1003 Poſtanſtal
ten gegen 1001 im Jahre 1906 und zwar 20 1906 20 Poſtämter
1 Klaſſe 13 13 Poſtämter 2 Klaſſe 72 70 Poſtämter 3 Klaſſe
291 288 Poſtagenturen 1 1 Bahnpoſtamt 12 12 nicht ſelb
ſtändige Poſtanſtalten und 594 597 Poſthilfsſtellen es entfällt
ſomit eine Poſtanſtalt auf 10,2 gkm und 1240 Einwohner Be
ſchäftigt wurden insgeſamt 5952 5725 Perſonen nämlich
2527 2413 Beamte 2417 2345 Unterbeamte 914 876 außer
halb des Beamtenverhältniſſes ſtehende oder in regelmäßiger
Wiederkehr beſchäftigte Perſonen 22 21 Poſthalter ohne die
jenigen welche zugleich Vorſteher von Poſtanſtalten ſind 72 70
Poſtillone der nicht reichseigenen Poſthaltereien Die Anzahl der
Poſthaltereien betrug 22 21 unter 22 21 Poſthaltern an Poſt
pferden waren 152 145 vorhanden Die Geſamtſtückzahl der
eingegangenen Poſtſendungen betrug im Jahre 1907 143 240 176
der der aufgegebenen 113 368 654 Jm beſonderen geſtaltete ſich
der Verkehr wie ſolgt Briefſendungen gewöhnliche Briefe Poſt
karten Druckſachen Geſchäftspapiere und Warenproben gingen
ein 95 315 700 d i auf einen Einwohner 76,7 und wurden
aufgegeben 79 368 200 d i auf einen Einwohner 63,8 Zei
tungsnummern wurden durch die Poſt befördert E 40 027 200
A 23 623 899 außerdem aufgegebene außergewöhnliche Zeitungs
beilagen 2468 008 Pakete ohne Wertangabe E 4387 034 A
3 527 153 Pakete mit Wertangabe E 59 826 A 53 339 Briefe
und Käſtchen mit Wertangabe E 191 652 A 204 377 Poſtauf
tragsbriefe E 92027 A 61 058 Poſtnachnahmeſendungen E
954 676 A 575 400 Poſtanweiſungen wurden eingezahlt 4 060 620
Stück mit 243 360 103 Mk und ausgezahlt 3 166 737 Stück mit
213 172 488 Mk Die Zahl der Poſtreiſenden belief ſich auf 17 796
Dem Telegraphenverkehr dienten 571 536 Reichstele
graphenanſtalten und zwar 1 1 Telegraphenamt 21 13 Zweig
telegraphenanſtalten und 549 522 mit Poſtanſtalten uſw ver
einigte Telegraphenanſtalten ſo daß je eine Reichs Telegraphen
anſtalt auf 17,9 19,1 qkm und 2178 2320 Einwohner entfiel
Die Länge der Telegraphenlinien umfaßte 2606,67 259,50 km
die der Leitungen 15 462,9 14 665,58 Km Jm Betriebe waren
insgeſamt 920 882 Telegraphenapparate zu welchen 3832 3777
Batterieelemente gehörten An Telegrammen gingen ein 610 255
581 344 und wurden aufgegeben 551 312 576 258 Den Um

fang des Fernſprechweſens kennzeichnen folgende Zahlen Von
556 520 Orten mit Fernſprechanſtalten hatten 100 100 ein
Ortsfernſprechnetz 456 420 öffentliche Fernſprechſtellen in Orten
ohne Vermittelungsanſtalt Die Länge der Ortsfernſprechnetze
betrug 3343,3 2383,2 lem Linien und 46 837,8 43 447,9 km
Leitungen Fernſprechverbindungsanlagen waren 180 160 vor
handen Die Länge der Fernſprechverbindungsanlagen betrug auf
1607,66 1516,53 km Linien 22 241,42 19 527,07 km Leitungen
Bei 10 955 9641 Sprrechſtellen waren 11 354 9995 Apparate im
Betriebe die Zahl der Batterieelemente betrug 26 641 23 673
Die Zahl der an Fernſprechnetze angeſchloſſenen Teil
nehmer betrug 7984 7156 Von den Fernſprechanſtalten wurden
insgeſamt 18 151 239 16 693 198 Geſpräche vermittelt vnd zwar
zwiſchen Sprechſtellen innerhalb einzelner Ortsnetze 16 191 027
15 038 038 und nach außerhelb zwiſchen Sprechſtellen verſchie

dener Ortsnetze 1960 212 1655 160 Die Einnahmen an
Porto und Telegraphengebühren erreichten im Rechnungsjahre die
Höhe von 8951 468 8 452 578 Mk Was insbeſondere den Ver
kehr der Reichspoſt und Telegraphenanſtalten in Halle a S an
betrifft ſo geſtaltete er ſich wie folgt Einnahme an Porto und
Telegraphengebühren 2 926 592 Mk eingegangene Briefſendungen
30 370 500 Pakete 981 506 Wertpakete 20 417 Wertbriefe 62 552
Aufgegebene Briefſendungen 32 539 000 Pakete 1 056 170 Wert
briefe 67015 Wertpakete 16 174 Eingegangene Nachnahmeſen
dungen 182 493 und Poſtauftragsbriefe 13 898 Stück Poſtanwei
ſungen eingezahlt 52 611 123 Mk ausgezahlt 80 692 526 Mk Zahl
der von den Verlagsanſtalten abgeſetzten Zeitungsnummern
12 439 696 Telegramme aufgegeben 203 377 Stück und einge
gangen 23266 An Ferngeſprächen wurden von der Fern
ſprechanſtalt 959 488 vermittelt

Vom erſten Domprediger Der zum Erſten Dom
prediger in Halle deſignierten bisherigen Pfarrer Hermann

W in KleinOſchersleben iſt zum Superintendenten
der reformierten Diözeſe Halle und zugleich zum Konſiſto
rialrat und Mitgliede des Konſiſtoriums der Provinz Sachſen
im Nebenamte ernannt

Die Feier des Gedenktages der Schlacht bei Orléansunſerer 36er am Sonnabend atte eine außerordentlich gut

beſuchte Feſtverſammlung in den Thaliaſälenhrt auch das geſamte Offizierkorps des zuſammen
Nr 36 mit Herrn Oberſt von Kronhel i Wments
Spitze war erſchienen Ferner bemerkte man u der
früheren Regimentskommandeur Herrn Generale den
Pfoertner von der Heiha ſowie Herrn e ior
von Riedenau Die lung der Verſammelte r
folgte durch den Vorſitzenden des Vereins Herrn Ka erinſpektor Kopp Auf die Bedeutung des Tages Janzlei
Regiment ging er nicht näher ein bemerkte aber das
Tags r in den hieſigen Zeitungen ein von Herrn
kier Somburg verfaßter ausführlicher Artikel er Van
ſei der wohl von allen geleſen worden iſt Hierauf Henen
Herr Oberſt v Kron helm in markigen zu Herzen e e
den Worten das Kaiſerhoch aus in das begeiſtert n
geſtimmt wurde Alsdann erfolgte die Verleihung n
ſilbernen Vereins Abzeichens an drei Kameraden
dem Verein 25 Jahre lang n r treue Mitgliendie ſind Hierbei zollte der Vorſitzende einen ieder

ubilare Herrn Kaufmann Otto Krauſe der der
angen Jahren Kaſſierer des Vereins iſt ganz beſend
Worte der Anerkennung für ſeine verdienſtvolle Tätigte
Nachdem einige Muſikpiècen durch die vortreffliche ſeit
mentskapelle unter Leitung des Herrn Muſikdirektor W
gert vorgetragen waren ergriff Herr Bankier So m b n r
das Wort um die Vorgeſchichte und Handlung des nach
folgenden hiſtoriſchen Luſtſpiels Die Mühle von Poſe
run Konvention von Tauroggen im Xobre 1812 in

end zu erläutern Redner leitete alsdann ſeine An
prache über auf das Regiment Nr 36 und brachte dew

ſelben ein Hoch aus das von den Kameraden jubelnd auf
genommen wurde Zum Schluß des offiziellen Teils ging
das erwähnte Theaterſtück unter der bewährten Regie de
Herrn Oberbergamts Kanzliſten Berhold in Szene D
Mitwirkenden waren Vereinskameraden die mit Luſt und
Liebe bei der Sache waren und für ihre vorzügliche Dar
ſtellung wohlverdienten Beifall ernteten Hierauf begann
u er die Teilnehmer noch lange Zeit zuſammen

ielt
Die vom Kanarienzüchterbunde von Halle und

Giebichenſtein Sonntag den 29 und Montag den 30 Nop
im Wintergarten abgehaltene Kanarienausſtellung er
freute ſich einer ſehr regen Beteiligung von ſeiten des Publi
kums ſo daß der Bund mit dem Reſultate wohl zufrieden
ſein kann wie auch den geehrten Beſuchern nach jeder Rich
tung hin Genugtuung geworden iſt Preiſe erhielten von
hieſigen Züchtern Herr Traugott Bradtke ſilberne
Medaille mit Geldpreis Herr Franz Hahn den erſten
Vereinsehrenpreis Herr Wilhelm Pfeiffer den
zweiten Vereinsehrenpreis Je einen Kollektions und einen
Ehrenpreis erhielten die Herren Franz Lindemann
Hermann Hammelmann Auguſt Lehnhardt
Alfred Hammelmann Hermann Menzen
hauer Franz Gottſchalk Bernhard StreitKarl Prinz und Karl Ebeling

Die Briefmarken Ausſtellung des Briefmarken Sammler
Vereins Wittekind im Goldenen Ring war geſtern am
Schlußtage außerordentlich gut beſucht zeitweiſe ſogar über
füllt Heute abend 9 Uhr findet im Ausſtellunaslokale
eine Verſammlung ſtatt zu der auch Gäſte willkommen
ſind

Armin Steins populäre Geſchichte der Stadt Halle in 80
Kapiteln aus ihrer geſchichtlichen Vergangenheit Dies Buch iſt
vom Verlage jetzt von 9 Mk für das eleg gebundene Buch auf nur
5 Mk herabgeſetzt Wir wünſchen es auf den Weihnachtstiſch vieler
alter und junger Hallenſer denn es eignet ſich wie ſelten eins zu
einem nie veraltenden Haus und Familienſchatz Das Buch iſt
mit 19 guten Abbildungen aus Alt Halle geſchmückt Jede Halleſche
Familie möge dies Buch beſitzen und daraus die Geſchichte unſerer
Vaterſtadt von den Uranfängen bis zur neueren Zeit kennen
lernen

YoghurtMilch Ueber dies neue in der letzten Zeit bekannt
gewordene Nährmittel läßt der Verein Geſundheitspflege am
Dienstag ab 814 Uhr in den Kaiſerſälen einen Vortrag halten
zu dem auch Gäſte unentgeltlich Zutritt haben

Stadttheater Die Premidre des Luſtſpiels Die Liebe
wacht hat den ſeit Jahren herbeigeſehnten echten Luſtſpiel
erfolg gebracht Das reizende geiſtvolle Stück der bisher in
Deutſchland noch ungekannten franzöſiſchen Autoren ſhlus
von Anfang an zündend ein und reicher Beifall rief die
Darſteller nach jedem Aktſchluß ungezählte Male vor die
Rampe Die erſte Wiederholung am kommenden Dienstag
dürfte ein ausverkauftes Haus bringen Mittwoch V
mittag bei kleinen Preiſen zweite Weihnachtsmärchen
Kindervorſtellung Hänſel und Gretel hierauf
Puppenfee Abends 712 Uhr Gaſtſpiel der Operetten
ſoubrette Fräulein Mizzi Binder Ein Wal zer t rau
Mizzi Binder deren Namen in verfloſſen Woche er
Wunder fertig brachte bei der 31 Wiederholung des
Walzertraum ein faſt ausverkauftes Haus zu

ſchaffen iſt wie wir aus ihrem erſten Gaſtſpiel wiſſen m
er beſten Vertreterinnen der kleinen Geigerin re le

Herr Barrs ſingt an dieſem Abend zum zweiten
den Niki Eine künſtleriſch wertvolle Vorſtellung iſt d
wieder geſichert Donnerstag zum letzten Male VDe
Trompeter von Säkkingen

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrigben
Nochmals ſei auf die heute ſtattfindende 4 Familien W
Vorſtellung zu kleinen Preiſen 30 60 90 Pfg von De
manns Ehre aufmerkſam gemacht Am Dienstag e n J
das Zugſtück Frl Joſette meine Frau zum 25 2 m e
Aufführung Die nächſte Aufführung der ſo erfolgre

Blauen Maus iſt für Mittwoch angefſetzt
Jubiläumskonzert des Stadtſingechors Aus dige

100jährigen Zugehörigkeit zu den Francke ſchen Sti m
veranſtaltet der Stadtſingechor Leitung Karl u che ein
Freitag den 11 Dez abends 8 Uhr in der Marktkir Als
geiſtliches Konzert mit beſonders gewähltem Programm dt
Mitwirkender iſt der Kgl Muſikdirektor Bern

In meinem seit Jahren anerkannt billigen Weihnachts Verkauf kommen grössere Posten
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ergang aus Berlin einer der bedeutendſten Orgel2 ſiker der Neuzeit gewonnen Derſelbe ſpielt u a die
Waltige Orgellonats in Emoll von Julius Reubke dem

rſtorbenen ruder Prof Otto Reubkes Das intereſſante
r ramm verſpricht einen ſzwen Genuß Möchte unſerJeklitum ſeine Sympathien für den Stadtſingechor auch
pieſes Mal durch zahlreichen Beſuch zeigen

geinrich Hothan
Das Grohruſſiſche BalalaikaOrcheſter deſſen Mitglieder

ſich übrigens aus den Kreiſen der Petersburger Geſellſchaft
etrutieren hat in Berlin das lebhafteſte Intereſſe der

muſikführenden Kreiſe und der Preſſe gefunden Die Bala
laita iſt das eigentliche altruſſiſche VolksMuſikinſtrument
Am eheſten iſt die Balalaika mit unſerer Gitarre zu ver
gleichen nur daß ſie im Ausdruck und Klang viel aus
giebiger und reizvoller iſt Er iſt ganz erſtaunlich welche
Zlanglichen Wirkungen durch dieſes ſeltſame Enſemble er
zeugt werden Es ſcheint kaum möglich mit unſerem ſym
phoniſchen Orcheſter ſo gleichmäßig an und abſchwellende
Crescendi und Diminuendi zu erzielen Wir glauben dieſes
intereſſante Konzert der Aufmerkſamkeit aller Muſikfreunde
empfehlen zu können Karten bei Heinrich Hothan

Der Familienabend des Gefängnisvereins hat einen Rein
ertrag von 491,70 Mk gebracht

Geheimnisvoller Fund Heute früh 7 Uhr wurde am Mühl
graben unterhalb der Steinmühlenbrücke ein ſchwarzer Frauenrock
ſchwarzes Winterjackett ſchwarze Boa goldband Gürtel grauer
Filzhut mit rotem Sammetbeſatz und Reiherfeder ſchwarze
Schnürſchuhe gefunden Es wird vermutet daß die Sachen einer
Frau gehören die in den Mühlgraben geſprungen iſt und ſich das
Leben genommen hat

Zur Beſeitigung eines Schornſteinbrandes wurde in der letzten
Nacht die Feuerwehr nach Ludwig Wuchererſtr 3 gerufen

Roheit Jn der Nacht zum Sonntag zwiſchen 5 und 6 Uhr
wurde im Grundſtück Merſeburgerſtr 163 von einem bisher uner
mittelten Täter eine Schaufenſterſcheibe zertrümmert

Karten bei

Vereins und Versammlungsnachrichten
Jm Kunſtgewerbeverein hält morgen abends 8 Uhr im

Saale der Loge zu den fünf Türmen Albrechtſtraße 6 Herr Prof
Schulze aus Krefeld einen Vortrag über neue deutſche Deko
rationsſtoffe und über Echtfärbungen Mit dem Vortrag iſt eine
Ausſtellung von Dekorationsſtoffen und Farbproben der Königl
Gewerbeſammlung in Krefeld verbunden

Der Haus und Grundbeſitzerverein Halle Rord und der
Bürger Verein Halle Nord hielten am Sonnabend abend
in Bad Wittekind eine gemeinſchaftliche Verſammlung ab
in der Rechtsanwalt Kettembeil einen Vortrag über die
Grundſteuer nach dem gemeinen Wert hielt Derſelbe wies
im Verlauf ſeiner Rede auf die tief einſchneidenden Schädi
gungen für den Grundbeſitzer hin und erklärte dieſelben in
beſonderer Berückſichtigung auf die den Tatſachen aft wider
ſprechende Abſchätzungen ſeitens der Kommiſſion für äußerſt
dehnbar und ungerecht An der Beſprechung beteiligten ſich
vorzugsweiſe die Herren Prof Dr Einenkel Rechts
anwalt Dr Kober Notar Lehmann und Kaufmann
Schmeil Es wurde folgende Reſolution gefaßt die den Herrn
Stadtverordneten zugeſandt werden ſoll

Die heutige Verſammlung ſpricht ſich mit aller Entſchieden
heit gegen jede Form der Grundſteuer nach dem gemeinen Wert
aus auch gegen jede teilweiſe Einführung derſelben Sie iſt der
feſten Ueberzeugung daß dieſe Steuer den kleinen und mittleren
Hausbeſitz nicht entlaſtet daß der einzige Erfolg der Steuer viel
mehr eine erhebliche Mehrbelaſtung des geſamten Halleſchen
Grundbeſitzes ſein wird

Alldeutſcher Verband Ortsgruppe Halle Jn der Sitzung
am 2 Dezember behandelte Profeſſor Dr Hertzberg in einem
ausführlichen Vortrage die ethnographiſchen und politiſchen Ver
hältniſſe auf der Balkanhalbinſel Nach einer kurzen geo
graphiſchen Darlegung und einem Rückblick auf die wirtſchaftlichen
Möglichkeiten des heute ſehr verwahrloſten Landes ging Redner

auf die einzelnen Hauptrölker über deren wechſelvolle und ſeit der
Türkenherrſchaft meiſt unglücklichen Schickſale er kurz ſchilderte
Erſt im 19 Jahrhundert ſchlug für die Griechen die Serben und
ſpäter auch für die Bulgaren die Stunde der Freiheit und die
beſtehenden Nationalſtaaten dieſer Völker ſind das Reſultat dieſer
noch keineswegs abgeſchloſſenen Kämpfe Ueber die ſo laut ge
prieſene Reformaktion äußerte Dr Hertzberg ſich ſehr ſkeptiſch Die
Balkanhalbinſel iſt immer nur dann ein leidlich beruhigtes Lend
geweſen wenn eine ſtarke Hand die verſchiedenen Völker und
Stämme unter dem Drucke hielt

Der dritte kommunale Vezirksverein Süd und Weſt hält
ſeine diesjährige Hauptverſammlung am kommenden Freitag abend
n Paradiesgarten ab Die Tagesgrdnung enthält folgende
Punkte Mitteilungen des Vorſtandes Erſtattung des Jahres
berichts Desgleichen des Kaſſenberichts Anhörung der Rech
nungsprüfer bezw Entlaſtung Wahl von 9 Vorſtandsmitgliedern
Feſtſetzung des Mitgliederbeitrages für 1909 Abhaltung eines
Winterfeſtes Verlegung des Vereinsjahres auf den 1 Oktober
und im Fall der Annahme Aenderung der Satzungen Wünſche
aus der Verſammlung heraus

Ortsverein der mittleren Poſt und Telegraphenbeamten Der
Verein hatte am 3 ſeinen großen Tag Galt es doch per Extrazug
zum außerordentlichen Verbandstage nach Berlin zu fahren An
der Fahrt nahmen 86 Perſonen von Halle teil Pünktlich hatten
ſich alle am Bahnhof eingefunden Sei Einfahrt des Zuges er
tönten brauſende Heilrufe Von Leipzig kamen rund 200 Per
beamte Halt wurde unterwegs in Bitterfeld und Wittenberg
gemacht Vom Anhalter Bahnhof in Berlin ging es in bereit
ſtehenden Straßenbahnwagen nach dem Verſammlungslotal der
Brauerei am Friedrichshain Die Rückfahrt wurde 2,30 Uhr nachts

angetreten Ankunft in Halle 5,3 Uhr früh Jn Halle angelangt
verſammelten ſich die Halleſchen Teilnehmer auf dem Bahnſteig
v der erſte Vorſitzende Herr Delius noch in kurzen Worten
r Bedeutung des Tages gedachte Der herrliche Verlauf des
a bandstages berechtigte zu den beſten Hoffnungen Die Fahrt
g nehmer könnten ſich glücklich ſchätzen Zeugen jener großartigen
Kundgebung geweſen zu ſein

Der Bezirk Halle des Gan 18 des D V veranſtaltete
Prern im großen Saale des Wintergartens ſein diesjähriges

interGalaSaalfeſt das bei überfülltem Hauſe recht befriedigend
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Bannerauffahrt der Vereine des Bezirks

folgte eine Konkurrenz ber Schulreigen bei der der H Klub
Germania 1895 mit 5,885 Punkten den erſten Preis einen drei
armigen Leuchter mit Blumenbehälter errang Es folgten dann

K Deutſchland mit 5,056 Punkten V Allright Löbnitz mit
4,78 Punkten und Klub Hall Einzelfahrer mit 4,322 Punkten
Der erſte Radballſpielpreis fiel dem K Normannia mit drei
Toren gegen Oſtrauer Klub mit zwei Toren und der zweite Preis
dem Oſtrauer Klub mit 14 Toren gegen K Germania mit zwei
Toren zu Vom Klub Hall Einzelfahrer wurde ein Damenreigen
auf Herrenrädern gefahren Eine Preisverteilung ehrte dann
ſämtliche im Sommer mit Erfolg tätig geweſene Bezirksmit
glieder mit Medaillen Ehrenpreiſen und Diplomen

Der Damen Stenographenverein Stolze Schrey beging am
5 d Mts in Freybergs Garten ſein 7 Stiftungsfeſt mit Konzert
Theater und BVall Die Halleſchen Stenographenvereine nach
StolzeSchrey waren vertreten Das Feſt nahm einen frohen Ver
lauf und hielt alle Anweſenden bis zum frühen Morgen zuſammen
Den Beſchluß fand es in einem Kränzchen am darauffolgenden
Sonntage in Wörmlitz Die Uebungsabende werden jeden
Montag in Müllers Hotel Krukenbergſtr 29 abgehalten

Volksbildungsverein
Am Dienstag abend 84 Uhr findet in den Thalia Feſtſälen

wie bereits mitgeteilt ein Lichtbildervortrag des Herrn Dr
Kaegbein Hamburg über Bilder aus dem Betriebe einer
großen Schiffahrtsgeſellſchaft und Schilderung einer Nordlands
reiſe ſtatt

Der Hiſtoriſche Liederabend am Mittwoch abend
814 Uhr im Hörſaal Nr 18 des Seminargebäudes der Univerſität
verſpricht nach dem Programm einen Kunſtgenuß erſten Ranges Die
Veröffentlichung des Programms erfolgt morgen Der Eintritt iſt
für die Teilnehmer am erſten Kurſus frei andere Hörer haben
1 Mark zu zahlen ein Preis der in Anbetracht des Gebotenen ſehr
mäßig iſt

Am 10 Dezember ſpricht Herr Dr Bauch über Die idea
liſtiſche Lebensanſchauung 5 Vortrag des dritten Kurſus

Nächſten Sonntag 13 Dezember nachmittags 3 Uhr wird
Frl Lehrerin N Hoſſelmann im Erholungsheim für die
Kinder Weihnachtsmärchen vortragen und bekannte Weihnachts
Lieder O du fröhliche uſw O Tannenbaum uſw unter Klavier
begleitung von den Kindern ſingen laſſen Das Stiftungsfeſt
findet am 8 Januar in den Thalia Feſtſälen nicht am 9 Januar
im Wintergarten ſtatt

Populärwiſſenſchaftliche Vortragsreihen

2 Kurſus 6 Vortrag
Jn ſeinem letz en Vortrage zeigte Herr Dr Geißler zu

nächſt die verſchiedene Geſtaltung des Hexameters bei Klopſtock und
Goethe ſowie des dramatiſchen Blankverſes bei Goethe und Schiller
Darauf führte er die Vortragsformen von Mörike Hebbel Storm
Conrad Ferdinand Meyer Theodor Fontane und Guſtav Falke
vor ging dann zu den modernen Form und Wortkünſtlern Dehmel
Schaukal Hofmannsthal und Stefan George über und ſchloß den
Abend mit Münchhauſen und Liliencron

FRus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie
bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſender verantwortlich

Preßlers BVerg

Einer unſerer enragierteſten unſchwer zu erkennenden
Bodenreformer Eiſenbahnſekretär dem meine jüngſten Aus
führungen über die Steuer nach dem gemeinen Wert anſcheinend

arge Schmerzen bereitet haben gießt in der SonnabendNummer
der Saale Ztg unter dem Anonym Mehrere Haus wenn auch
nicht Terrainbeſitzer die ganze Schale ſeines edlen Zorns über
mich aus wobei er ſich für ſeine ſeltſame Jdeenaſſoziation die auf
einem anderen Gebiete liegende Fußwegſperre an Preß
lers Berg als Leizmotiv dienen läßt

Was der Verfaſſer des fragwürdigen Eingeſandts über die
ſen Punkt mir vorwirft kann ich nachdem er meine am 7 April cr
im III Bezirksverein gegebene Darlegung des Sachverhalts ins
beſondere der behördlichen Drangſalierungen und meiner Mandats
pflichten zur Kenntnis genommen hat mit dem bekannten Worte
abtun Wenn das nicht böſer Wille iſt dann iſt es Unverſtand
Es erübrigt ſich für mich auf ſeine in ſcheltender höhnender
drohender und ſchließlich vorweihnachtlich bittender Manier ge
haltenen Gedankenſprünge näher einzugehen Jch habe BVeſſeres
zu tun An die Oeffentlichkeit aber richte ich hierbei nochmals
die Frage Wer läßt wohl heutzutage das Publikum rein aus
Gefälligkeit bei Tag und Nacht durch ſein Grundſtück marſchieren
Und warum machte die Stadt im vorliegenden Bedarfsfalle nicht
von ihrem Enteignungsrechte Gebrauch

Damit ſich der Verfaſſer des vorgeſtrigen Artikels nun nicht
etwa einbildet daß ſein Vorgehen die Beſſerung der gedachten Ver
kehrskalamität die übrigens noch manches Pendant auch hier
in Halle hat herbeigeführt habe ſei ihm verraten daß mein
Mandant Herr Beyer ſchon ſeit und mit dem Ankaufe
der Bauer Krütjenſchen Grundſtücke neue Schritte
zur Erſchließung des geſperrten und auch ſonſt
ſchwierigen Stadtoiertels unternommen hat die
bei einigem Entgegenkommen der Stadt und unterſtützt durch des
Herrn Gegners Lärmartikels hoffentlich Erfolg haben werden

Halle 7 Dezember 1908 E Friedrich

Gerichtsverhandlungen
Straf kammer

Halle Dez
Ein Pferdediebſtahl

Ein Fleiſchermeiſter in Trotha hatte während des Herbſt
marktes im September d J ein Pferd in den Stallungen der

Weintraube untergeſtellt Der vorbeſtrafte Handelsmann Fried
rich Hennig von hier ſah dort das Pferd und beſchloß es ſich
anzueignen Am 15 September traf er auf dem Roßmarkt mit
einem Jugendbekannten dem gleichfalls vorbeſtraften Schuhmacher
Fritz Gorgas zuſammen Er ſpendierte dieſem manches Glas

verkaufen wir um unser Lager zu räumen
bis Cleihnachten

mit ganz
bedeutender

prelvermöso gung

Bier und ſtiftete dann abends den Angetrunkenen an mit ihm
im Reſtaurant Zum Treffpunkt vor zwei Pferdehändlern und
dem Reftaurateur einem früheren Pferdehändler die Komödie
eines Scheinkaufes arfzuführen Gorgas ſpielte ſich als Beſitzer
des in der Weintraube untergeſtellten Pferdes auf und gab vor
er ſolle es im Auftrage ſeines Schwiegervaters für 100 Mark ver
kanfen Hennig erkläörte ſoviel ſei der alte krumme Gaul nich
mehr wert der tauge nur noch zum Schlachtpferd für 40 Markt
wolle er ihn zu dieſem Zwecke kaufen Veide wurden zum Schein
handelseinig und Hennig legte 40 Mark auf den Tiſch Gorgas
ſtrich ſie ein und holte dann das Pferd aus der nahen Wein
traube Er bot es do rauf dem Reſtaurateur an Dieſer nahm es für
45 Mk ab und verkaufte es für 50 Mk an einen Pferdehändler

weiter Dieſer veräußerte es wieder an den andern für 55 Mark
Dem letzten Käufer wurde das Pferd wenige Tage danach durch
die Kriminalpolizei wieder abgenommen GEorgas will von dem
Scheinkauf keinen Vorteil gehabt haben denn Hennig habe die
40 Mark am anderen Tage von ihm zurückgefordert Hennig ſtellte
dagegen Gorgas als den eigentlichen Urheber des unehrlichen
Pferdehandels hin Die Strafkammer hielt jedoch Hennig für den
Hauptſchuldigen und verurteilte ihn zu ſechs Monaten Gefängnis
Gorgas erhielt eine Gefängnisſtrafe von vier Monaten Der
Reſtaurateur und die beiden Pferdehändler waren wegen Hehlerei
mitangeklagt worden da ſie verdächtig erſchienen gewußt zu haben
daß das Pferd auf unehrliche Weiſe in die Hände des Gorgas ge
kommen ſei Die Strafkammer hielt jedoch ihre Mitwiſſenſchaft
nicht für hinreichend erwieſen und ſprach ſie daher frei

Ein Scheuſal

Der 40jährige Arbeiter Hermann Krahmer aus Peißen
der ſich wegen Sittlichkeitsverbrechens ſchon vier erhebliche Ge
fängnis und Zuchthausſtrafen zugezogen hat trieb ſich im Oktober
d J bei Diemitz umher um Schulmädchen in unzüchtiger Ab
ſicht an ſich zu locken Jn drei Fällen gelang ihm ſein abſcheu
liches Vorhaben Die Strafkammer ſchickte den gemeingefährlich
Entarteten auf zwei Jahre ſechs Monate ins Zuchthaus

Dringend verdüchtig
Der vorbeſtrafte Schneider Otto Bley von hier war angeklagt

in den Jahren 1995 bis 1907 an ſeiner jetzt 14jährigen Tochter
wiederholt durch Vornahme unzüchtiger Handlungen Blutſchande
verübt zu haben Die Verhandlung gegen ihn fand unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt Jn der Urteilsbegründung wurde
mitgeteilt daß nach dem Ergebnis der Beweisaufnahmke die häus
lichen Verhältniſſe die denkbar traurigſten ſeien Das Gericht halte
den Angeklagten der ihm zur Laſt gelegten ſchändlichen Hand
lungen für dringend verdächtig trage aber da ſeine Tochter als
lügneriſch geſchildert ſei Bedenken ihn lediglich auf deren Zeug
nis hin zu verurteilen Nur aus dieſem Grunde ſei der Ange
klagte vor dem Zuchthaus bewahrt geblieben

Gefährliche Reiſende

Die 21jährigen Fleiſcher Hermann Schulze und Otto
Langnickel lernten ſich im September d J in Berlin kennen
und verabredeten miteinander ſie wollten die Provinz als Ein
brecher bereiſen Langnickel äußerte zyniſch ſie wollten mal was
Ordentliches drehen Beide haben trotz ihrer Jugend ſchon
wiederholt Gefängnisſtrafen verbüßt Langnickel gab vor Gericht
offen zu er habe nach Verbüßung ſeiner letzten Strafe von neun
Monaten das Gefängnis mit dem Vorſatz verlaſſen baldigſt
wieder was Neues zu begehen Zum Arbeiten habe er keine

Luſt und ebenſo wenig zum Militärdienſt er habe ſich daher ſo
viel zuſammenſtehlen wollen um ins Ausland gehen zu können
Am 19 September traten die ſauberen Früchtchen ihre Reiſen in
die Provinz an Zunächſt fuhren ſie nach Wittenberg wo Schulze
früher einmal längere Zeit geweſen war Sie ſuchten den Gaſt
wirt Bomrich auf und zechten bei ihm um ſich in ſeinem Hauſe
über Diebesgelegenheiten zu orientieren Des Nachts verübten
ſie dann bei ihm einen Einbruchsdiebſtahl Sie erbrachen drei
Automaten und entnahmen ihnen 40 Mark Ferner eigneten ſie
ſich zwei Fahrräder einen Ruckſack 300 Zigaretten und mehrere
Kiſten Zigarren an Mit ihrer Diebesbeute kehrten ſie nach Berlin
zurück lebten dort luſtig mit Frauenzimmern und wandten ſich
dann nach Luckenwalde Da war aber nichts zu wollen wie
Langnickel bemerkte Sie zogen es daher vor die Stadt Halle mit
ihrem Beſuch zu beglücken Jn der Nacht zum 26 September
brachen ſie bei dem Fleiſchermeiſter Schliack ein bei dem Schulze
früher eine Zeitlang beſchäftigt geweſen war Sie erbrachen die
Ladenkaſſe in der ſie 70 Mark fanden Aus dem Wohnzimmer
entwendeten ſie Damenſchmuckſtücke ſeltene Münzen und eine
Herrenuhr Auch dieſe Beute verjubelten ſie in Berlin mit Kell
nerinnen denen ſie die Schmuckſtücke ſchenkten Am 29 September
ſuchten ſie dann Halle aufs neue heim diesmal noch in Geſellſchaft
eines dritten des 23jährigen Fleiſchers Auguſt Geiffers Am Abend
beluſtigten ſich die drei Muſterknaben erſt in einem unzüchtigen
Hauſe ehe ſie ihren nächtlichen Beutezug antraten Zunächſt
brachen ſie in dem Laden des Friſeurs Pretſch ein und räumten
hier nach Kräften mit Bürſten Kämmen Parfümerien und anderen
ſchönen Dingen auf Schulze ſtattete auch noch einer im gleichen
Hauſe wohnenden Witwe einen Beſuch ab und ſtahl ihr 17 Mark
und einige Lebensmittel Nach dieſem Einbruch begaben ſich die
frechen Burſchen in das HerrenKonfektionsgeſchäft von Weikarxt
Schulze verſah ſich hier mit einem neuen Anzug Langnickel mit
einem Paletot Geiffers mit einem Beinkleid Die alten Klei
dungsſtücke ließen die Einbrecher indes unvorſichtigerweiſe liegen
Die Ueberbleibſel halfen mit dazu die gemeingefährlichen Reiſen
den bald darauf einzufangen Zur heutigen Strafkammerverhand
lung wurden die drei von Polizeibeamten gefeſſelt vorgeführt Sie
machten während ihrer Vernehmung durchaus keinen reumütigen
Eindruck ſondern erweckten ganz den Anſchein als ob ſie gewillt
ſeien auf ihrer abſchüſſigen Bahn auch fernerhin fortzugleiten
Die Strafkammer verurteilte Langnickel als den Schuldigſten und
Verſtockteſten zu vier Jahren Zuchthaus und fünf Jahren
Ehrverluſt Nach Verkündigung ſeiner Strafe wurden im Zuhörer
raume Bravorufe laut die vom Vorſitzenden gerügt werden muß
ten Schulze erhielt zwei Jahre zehn Monate Gefängnis Geiffers
ſechs Monate Gefängnis Sämtliche drei erklärten gleichmütig
ihre Strafen antreten zu wollen
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